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Leistungsbeschreibung und –verzeichnis   
Los 10: Beladung (hydraul. Rettungssatz) 
 

    23.08.2024

    

  Löschgruppenfahrzeug LF 10 
     

   

 

Gemeinde Karlsfeld, 
Lkr. Dachau, 
FF Karlsfeld 

  

 
LOS 10 
 
Beladung – Hydraulischer Rettungssatz    

  

Es sind die Vorgaben der DIN 14530-5, DIN EN1846 und DIN 14502 
Teil1-3 sowie die nachfolgend beschriebenen zusätzlichen 
Anforderungen einzuhalten. 

  

 
   

Pos.   Stck.  Einzelpreis € Gesamtpreis € 

  Beladung 

1 

 
Zu allen Positionen sind mit dem ausgefüllten LV auf 
einem separaten Beiblatt die Hersteller, das Fabrikat 
bzw. Modell und (falls im LV gefordert) die Produktbe-
schreibung zu nennen. 
 
Die angebotenen akkubetriebenen Rettungsgeräte 
(Spreizer, Schneidgeräte und Rettungszylinder) 
müssen mindestens vergleichbare Leistungswerte (z. 
B. hinsichtlich Spreizkraft, Spreizweite, Schneidkraft, 
Schneidfähigkeit) wie hydraulisch betriebene 
Rettungsgeräte nach DIN EN 13204 aufweisen. 

   

2 

Da am Standort der FF Karlsfeld bereits Teile eines 
hydraulischen Rettungssatzes der Fa. Weber 
stationiert sind, wird für den zu beschaffenden 
Rettungssatz aus Gründen der Kompatibilität, 
Wirtschaftlichkeit und einheitlicher Handhabung bzw. 
Ausbildung das Fabrikat Weber vorgegeben. 

   

3 

Spreizer-Schere-Akku-Kombigerät 
 
Spreizweite: mind. 270 mm 
Spreizkraft im Arbeitsbereich: mind. 31 bis 591 kN 
Öffnungsweite: mind. 221 mm 
Zugweite (mit Adapter): mind. 395 mm 
Max. Zugkraft: mind. 36 kN 
EN-Schneidleistung (EN 13204): 1H-2G-3G-4H-5G 
NFPA-Schneidklasse: A6-B7-C6-D7-E7-F3 
Gewicht (einsatzbereit): max. 15 kg 
 

1   
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Weber Kombi-Gerät SPS 270 MK2 Smart-Force oder 
mindestens gleichwertig, inklusive passender Akku 
Abdeckung 

4 

Flexibler Lastaufnahmesack als optimale Ergänzung für 
Rettungszylinder und Spreizer 
• passt sich dem Untergrund an und bietet so eine 
bestmögliche Auflagefläche 
• Lastverteilung auch auf engstem Raum, z. B. im 
Fußbereich, möglich 
• besonders bei der LKW-Rettung flexibel und zielführend 
einsetzbar 
• zusätzliche tauschbare Schutzmatte für scharfkantige 
Anwendungsbereiche 
 
Weber Load-Pad 

2   

5 

Da bei der FF Karlsfeld bereits vorhanden und somit aus 
Gründen der Kompatibilität, Wirtschaftlichkeit und 
einheitlicher Ausbildung: 
 
 
Bereitstellungsplane  
Fabrikat GFD Modell THL Prämium. Ränder verstärkt und 
gesäumt, umlaufend mit Reflexstreifen silber 50 mm breit, 
6 verzinkte Ösen Ø 16 mm an den Ecken und mittig der 
Längsseiten. Reißfest, knickfest, wasserdicht, 
schmutzabweisend, einfach feucht zu reinigen. Tragegriff.

1   

6 

Satz Unterbaumaterial aus Kunststoff oder Holz für 
Fahrzeuge. Die Teile müssen ein beidseitiges abgestuftes 
Unterbauen eines PKW ermöglichen, in Kunststoff-Box 
 
4x Unterbau-System WEBER Stab-Pack, Holz. Bestehend 
aus Grundelement, einstellbar mittels 2 integrierten 
Holzkeilen, und 3 Distanzplatten (29, 47 bzw. 67 mmhoch), 
(LxBxH) 270x180x335 mm, ca. 8,6 kg 
 

1   

7 

Lkw-Fahrerhaussicherung WEBER  
Satzbestandteile: 
1 Ratsche mit Zurrgurt und Ösenhaken DIN EN 12195-2 
1 Zurrgurt Länge 10 m mit Ösenhaken, Sicherungskraft LC 
2500 daN 
2 Felgenhaken 
2 Rundschlingen DIN EN 1492-2, Tragkraft 1000 kg, 
Länge 3 m, mit Schutzschlauch 2 m 
1 Transportkoffer 

1   

8 

Patientenschutzdecke PAT-SAFE Set 
 
Zum Schutz von Rettungskräften und Verletzten vor 
scharfen Kanten und Ecken, Splittern, Glasstaub und 
abspringenden Teilen. 
 
Satz-Bestandteile: 

 1 Patientenschutzdecke PAT-SAFE 1600x2000 
mm, aus Cordura 200, mit auswechselbarem 
Sichtfenster aus Polyglas, signalgelb

1   
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 1 rechteckiger Splitterschutz 600x400 mm aus 
biegsamem, durchsichtigem Weich-PVC mit 3 
verstellbaren Halteschlaufen 

 4 Säulenschutztaschen 300x350 mm mit je 2 
Klettbändern, aus Cordura 200, signalgelb 

 2 Schutzdecken 650x650 mm mit je 4 Magneten, 
aus Cordura 200, signalgelb 

 1 Schutzdecke 650x1650 mm mit 6 Magneten, aus 
Cordura 200, signalgelb 

 1 Bereitstellungsplane 
 1 Aufbewahrungstasche (BxHxT) 680x460x180 mm

9 
PKW-Unterlegkeil Kunststoff 
Fabrikat: AI-KO, Kunststoff schwarz, 3220x120x15 mm

2   

10 

Akku-Säbelsäge Set FSX 18 V 
• taktisches Säbelsägeset für Feuerwehreinsätze geeignet 
• nützliche Set-Bestückung im übersichtlichen 
Transportkoffer mit Einlage 
• 18 V Hochleistungs-Akku-Säbelsäge von MILWAUKEE 
inkl. zwei 8,0 Ah 
Hochleistungs-Akkus 
• zusätzliches Fach für Sägeblätter in Rolltasche und eine 
Schutzbrille 
• genormter Transportkoffer für Fahrzeug-Einbaumaße 60 
x 40 cm 

1   

11 

GLAS-EX TURBO 
Zur Entfernung von Verbundglasscheiben (VSG) bei der 
Unfallrettung 
• zum schnellen Entfernen von VSG (bis 10 mm Stärke) 
• passt auf jeden Akku-Schrauber (10 mm 3-Kant-
Aufnahme) 
• sehr wendig zum Schneiden von engen Kurven 
• das meiste Glas wird nach außen (weg vom Patienten) 
befördert 
• durch das kurze Messer und den geringen Hub sind auch 
Schnitte direkt über dem Armaturenbrett möglich

1   

12 

Da bei der FF Karlsfeld bereits vorhanden und somit aus 
Gründen der Wirtschaftlichkeit und einheitlichem Akku-
System (wie auch obige Akkugeräte). 
 
Akkuwinkelschleifer 
Modell M18 FSAG125XB-0X 

1   

13 

Da bei der FF Karlsfeld bereits vorhanden und somit aus 
Gründen der Wirtschaftlichkeit und einheitlichem Akku-
System (wie auch obige Akkugeräte). 
 
Akkuschlagbohrschrauber 
Modell M18 Modell M18 FPD3-0X

1   

14 

Lithium-Ionen-Akku 18V 
Modell M18 High Output 8Ah für obige akkubetriebenen 
Rettungssatz-Positionen, möglichst mit Ladestandsanzeige
 
Die Ausführung ist zu beschreiben.

4   

15 High Output Schnelllagegerät 230V für 1 Akku  2   
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16 

Überführungskosten zum Auftraggeber/Aufbauhersteller  
Die Lieferung der gesamten Beladung hat komplett, 
betriebsbereit zusammengebaut in einer Lieferung 
termingerecht mit Lieferschein / Kommissions- 
nummer, mit allen notwendigen Bedienungs-
anleitungen und Zertifizierungen in Einem DIN A4 
Ordner und/oder auf Stick an eine vom Auftraggeber 
festgelegt Lieferadresse kostenfrei zu erfolgen. 

17 
Angabe der Lieferfrist in Wochen bei Auftragsvergabe im 
November/Dezember 2024: __________Wochen 

    Warenwert  

     

     19 % Mwst  

  

     Gesamtsumme 
 
 

 
ACHTUNG: Füllen Sie nur die Preise im Leistungsverzeichnis aus. Haben Sie 
Anmerkungen, so geben Sie diese auf einem separaten Begleitblatt mit der jeweiligen 
Positionsnummer an. Andere Eintragungen im Leistungsverzeichnis außer 
Preisangaben können zum Ausschluss des Angebotes führen! 

 
Sind Positionen nicht mit Einzelpreis zu benennen, da diese in anderen 
Preispositionen oder im Gesamtpreis enthalten sind, so ist in der Preisspalte „Serie“, 
„i.G.“ (im Grundpreis´) oder „o.M.“ (ohne Mehrpreis) einzufügen. 
 
Entspricht der Gesamtbetrag einer Ordnungszahl (Position) nicht dem Ergebnis der 
Multiplikation von Mengenansatz und Einheitspreis, so ist der Einheitspreis 
maßgebend. Ist keine Menge eingetragen, so geht man bei der Multiplikation von „1“ 
als Mengenansatz aus. 

 
Die in der Leistungsbeschreibung aufgeführten Leistungen werden wie beschrieben 
erfüllt: 
 

ja    nein, die Abweichungen sind auf einem gesonderten Blatt  
                beschrieben und begründet (führt in der Regel zum Ausschluss des 
       Angebotes); kann ggfs. im Rahmen einer Bieterfrage vor Abgabe des 
       Angebotes geklärt werden. 
 

 
Die in den „Bewerbungsbedingungen“ und in den „Vertragsbedingungen“ genannten 
Festlegungen sowie die Vorbemerkungen zum Los werden als bindende 
Angebotsbestandteile anerkannt. 
 
 
 
……………………………………….., den ………………………………………… 
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……………………………………………………………………………………………………………………. 
(Unterschrift (bei elektronisch übermittelten Angeboten Textform nach § 126 (b) BGB 
-Firmenname und die Rechtsform sowie der Name der natürlichen Person, die die 
Erklärung abgibt)) 
 


